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Bilthoven (Niederlande), den 22. August 1988. 
 
 
 
Herrn Klaus Jürgen Bergemann 
Haus 31 
DDR-2321 Nehringen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bergemann, 
 
Ich möchte Ihnen noch einmal herzlich danken für den Empfang am 13. Juni. Wir 
waren unter dem Eindruck von der prachtvollen und professionellen Restauration der 
Andreas Kirche und hoffen, daβ Sie in der Lage bleiben und es Ihnen ermöglicht wird, 
diese Arbeit fortzusetzen. Vielleicht hat unsere Unterstützung schon etwas dazu 
beigetragen.  
 
Ich habe Ihnen versprochen in Schweden nach Zinksärge zu informieren. Bis jetzt habe 
ich noch kein Erfolg gehabt. Ich hoffe in Zukunft die Frage zu lösen. 
 
Am letzten Tag habe ich Frau Arn eine Liste gegeben von 5 Personen (4 Erwachsenen 
und 1 Kind), die in die Meijerfeldtsche Gruft sollte beigesetzt wurden. Ich weiβ, daβ 
sich im Gewölbe nur 2 groβ und 2 kleine Särge befinden, aber vielleicht sind da noch 
mehrere Särge in der Gruft. Ich schlieβe eine Genealogie des Meijerfeldtschen 
Geschlechtes ein. 
 
Ein Photo, das von meinem Bruder Frank gemacht wurde, ergibt jedoch für Sie etwas 
Neues: der Altar und das Deckengemälde in einem Bild. Ich schlieβe es ein. 
 
Zum Schluss möchte ich Ihnen sagen, daβ es meine Absicht ist meine Verwandten für 
die Restauration der Andreas Kirche zu interessieren. Vielleicht ist es Ihnen möglich, 
mir noch einige Angaben über Ihre Arbeit in der Vergangenheit und in Zukunft zu 
schicken.  
 
Mit freundlichen Grüssen, 
auch für Herr Torkler, Frau Arn und Ihre Frau, 
 
gleichfalls im Namen meines Bruders Frank, 
 
 
 
 
 
Hugo G. von Meijenfeldt 
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